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ES ann eın Zweiftel se1ın, da diese qualifizier- Tod, Unsterblichkeit der eele, Auferstehung des

ten Kommentierungen Z Verbreitung, ber Fleisches, Auferstehung 1m Tod, Gericht, aute-
uch ZUrLC Vertiefung der edanken der Enzykliıka Tuns, Himmel un! das theologische Problem der
einen niıcht unterschätzenden Beıtrag leisten, behandelt Die Vollendung sieht der Vertas-
der den Ertrag des in deutschen Landen ma{flsvoll SCTI VOI em in der Identitätsfindung des Jau-
begangenen marlanıschen Jahres erhöhen ann. benden ın Christus und In der endgültigen Teıilha-

Leo ScheffczyR, München be der 1e Gottes
In ihr wird der Mensch »erst voll der ‘Wahrheit’

se1ınes Lebens INnNe«. In einem etzten 'e1l
» DIe Bewährung: Christliche Hoffnung 1m Ge-

Kehl, Medard, Eschatologie. Echter Verlag spräch mıt außerchristlichen Geschichtsentwür-
Würzburg 1986, 370 fen« sucht der Verltfasser das Gespräch mıiıt den

In einer Einleitung stellt den Begrift der Philosophen Kant, Hegel, Marx, Benjamın, OC
Eschatologie, die Methode und die erkenntnisle1- und Nietzsche.
tenden Interessen se1ınes Entwurfes VOT. Von der ehl Jegt 1er einen eigenständigen Entwurtf der
vorgestellten Methode her gliedert sich das Werk Eschatologie VO  ; Vorhandene Ansatze und Vor-
In vier Teile Im ersten Teil,; die ahrnehmung: gaben hat Z.U) 'eı1l kritisch weitergeführt. SO
»Analyse exemplarischer Gegenwartszeugnisse deutet die ese VOIl der Auferstehung 1m Tod
der christlichen Hoffnung und ihres Umfeldes« ın seiıner 1C. der Vollendung. Den Tod S1e|
(39—88) wird VOIN verschiedenen lexten her der als »dıe endgültige, das Leben einsammeln-
Horizont dargelegt, innerhalb dessen der Vertlas- de Phase der Identitätsfindung des Menschen«.
N die christliche Hoffnung auf das Endgültige » Der T1STUS uch 1m Sterben nachfolgt,« findet
sieht. Im zweıten Teil, » Die Vergewisserung: Un- »hier seıne endgültige, umfassende Identifikation
tersuchungen ZU geschichtlichen Grund christli- mıiıt hrıstus« In den Fragen und
cher Hoffnung« 91—-212) wird das biblische ewlige Verwerfung folgt den Ansaätzen VO  —

Zeugnis und das Zeugn1s der Dogmengeschichte Hans Urs VO  — Balthasar, die allerdings etwas VOeI -
Z christlichen offnung vorgestellt. Leitend ist einfacht, hne den tiefen theologischen Hınter-
el durchaus das systematische Interesse. In grund, vorgestellt werden.
diesem Zusammenhang werden ann uch VeI- Das Vollendungsgeschehen ist fast ausschlie[(-
schiedene Formen der Erwartung, WI1Ie Naherwar- ich auf Christus bezogen Daß der Mensch seiıne
(ung, Apokalyptik und Chiliasmus behandelt Identität findet In der Aufnahme ın die Gemeınn-
FEinzelne Themenkreise der rwartung des Heiles, schait des Gottes, der ater, Sohn un!: e1s ist,
WIe Reich Gottes, Auferstehung mıiıt T1STUS WeI- omm:' nicht ın den Blick Gerade VO  — einer trını-
den sehr 1n ıne geschichtliche Ab{folge gebracht. tarıschen Sicht her, WwW1e s1e VO:  a} Paulus bezeugt ist,
Der dritte 'eıl bringt ann unter dem Titel » Die könnten Vollendungsgeschehen un Leben des
Vergegenwärtigung: Systematische Begründung Glaubenden aus der Kraft des Gelstes UrCc! hrI1-
einer heute verantwortbaren christlichen olf- STUS hın ZU ater J; verknüpft gesehen WOCI-

NUNS«. Die systematische Darstellung der The- den In diesem Bereich ist der Vertfasser den Ge-
LILEIN der Eschatologie (:  Z In einem ersten danken Hans Urs VO  _ Balthasars nicht gefolgt.
Schritt blickt der Verfasser auft die Universalität Von solcher Sicht her ließen sich universale off-
des Heiles Lr stellt die Kirche VOT als Irägerın NUunNng, Gemeinschaft der eiligen un! eıl des
und Zeugın der Hoffnung. In ihrer Communi10oge- einzelnen ın der Geschichte un!' in der Endgültig-
STa ist s$1e das soziale Subjekt des Reiches Gottes keit her zusammensehen.
un:! dient 1n ihren Handlungen der Vergegenwar- Philipp Schäfer, Passau
tıgung des Reiches Gottes DIie Eucharistie ist als
universale Tischgemeinschaft des Reiches Gottes
innergeschichtliche Vergegenwärtigung und
kramentale Vortfeier. » Die allumfassende Solida- Bernardo Monsegu C 59 La Iglesia qUE V1SLO
tat der Liebe Gottes wird real vergegenwärtigt, Qu1SO, Miıster1i0 sacramental de COMMUNILON Jerar-
Ja ‘kommunizliert’ 1M Symbol jenes Glaubens, der QU1CA, Madrıd 19856
sich diese 1e!| (Gottes ausdrücklich schenken Das Werk des ekannten spanischen Passıon1i-
Jäßt« Im übrigen werden die üblichen The- sten Bernardo Monseguü empfiehlt sich durch eın
190101 einer allgemeinen Eschatologie kurz enan- Vorwort des Kardinalerzbischofs VO  — Toledo
delt In einem zweıten Schritt wird der Blick auf Marcelo Gonzälez artın, der VO  — einem großar-
den einzelnen 1m Vollendungsgeschehen des Re1- tıgen un! kostbaren Buch spricht. ESs ist die Frucht
hes Gottes geworien Hıer werden Themen tiefer Meditation und eingehender Studien. Im


